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7 PUNKTE NACH DEN ERSTEN 4 SPIELEN

ALLE JUGENDMEISTERSCHAFTEN GESTARTET



DER AFC TERLAN BEDANKT SICH BEI ALLEN
SPONSOREN FÜR DIE WERTVOLLE UNTERSTÜTZUNG!



Gegner ASD Olimpia Merano

Trainer Massimiliano Bertinato

Spieler im Blickpunkt

Hasan Meta - sollte im Sommer
eigentlich zu Virtus Bozen in die
Serie D wechseln, kehrte
jedoch noch vor Ende der
Transferperiode zu seinem
Stammverein zurück und soll
nun die junge Mannschaft
führen.

Letzte Saison 61 Punkte - 3. Platz

Letzte Begegnungen
Saison 2025/2026

Olimpia Merano - Terlan 4:2
Terlan - Olimpia Merano 0:2

Besonderheiten

In beiden Mannschaften stehen
jeweils 2 Ex-Spieler der
jeweiligen Vereine im Kader.
Sanogo Ben Youssouf und
Cedric Fofana auf Seiten der
Meraner, Gianluca Ricchiuti und
Marco Angotti auf Terlaner
Seite.

Mannschaft P + - +/- SP

1 SSV Brixen 12 8 1 7 4

2 FC Gischberg Jochtal 10 13 4 9 4

3 FC Gherdeina 9 11 6 5 4

4  ASV Gargazon 9 7 6 1 4

5 AFC Terlan 7 10 6 4 4

6 ASV Tscherms/Marling 7 7 4 3 4

7 ASV Latsch 7 9 7 2 4

8 SSV Voran Leifers 7 7 6 1 4

9 ASV Kiens 6 6 8 -2 4

10 ASC Auer 4 7 7 0 4

11 ASV Natz 4 6 12 -6 4

12 SG Latzfons/Verdings 3 8 11 -3 4

13 SV Lana 2 6 9 -3 4

14 ASD Olimpia Merano 1 3 8 -5 4

15 SSV Weinstraße Süd 1 4 9 -5 4

16 USD Salurn 0 6 14 -8 4

T A B E L L E
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LANDESLIGA - 3. SPIELTAG
Terlan - Salurn 3:2

Terlan: Malfatti, Jakomet, Ricchiuti, Trojer, Sam-
mah, Singer (52. Zeni), Springeth (52. Aita), An-
gotti, Gostner (71. Gögele) (74. Mitterer) Rossi
(68. Tribus), Albenberger.

Salurn: Facchini Leo, Insom (68. Zallaj), Sartori,
Ayd, Bianco (84. IIanes), Fontana, Sini (34. Ber-
toldi), Ceolan (58. Ghazi), Baldo, Hannachi, Gas-
perini (74. Facchini Arno)

Tore: 1 – 0 Gostner (35.), 1 – 1 Bertoldi (48.), 2 –
1 Albenberger (63. Foulelfmeter), 3 – 1 Alben-
berger (71.), 3 – 2 Sartori (81.)

Terlan gewinnt gegen Salurn mit 3 - 2
Das Heimspiel gegen Salurn startete mit einer Offensivaktion der Gäste, Sini hatte sich von seinem Bewacher
befreit und zog auf der linken Seite davon, im Eins gegen Eins Duell blieb aber Lukas Malfatti Sieger (3.). Terlan
war erstmals in der 12. Minute gefährlich, ein abgefälschter Schuss von Peter Gostner streifte die Querlatte und
nur eine Minute später schoss der aufgerückte Gianluca Ricchiuti aus 25 Metern knapp übers Tor. Für die Gäste
versuchte es Fontana mit einem Abschluss von der Strafraumgrenze, der Ball ging aber übers Tor (21.). Der
Führungstreffer der Hausherren entstand nach einer Flanke von Manuel Rossi, welche Gostner im Strafraum
fand, dieser war mit einem Kopfball erfolgreich (35.). Salurn versuchte sofort zu reagieren, eine Flanke von
Insom setzte der eingewechselte Bertoldi, per Kopf, knapp am Tor vorbei (36.).
Wie schon in der ersten Halbzeit gehörte auch die erste Aktion der zweiten Halbzeit den Gästen, Bertoldi erhielt
den Ball von Insom, drehte sich geschickt um den Verteidiger und schoss aus der Drehung ins lange Eck zum 1 –
1 Ausgleich ein. Terlan besann sich nun auf seine Heimstärke und erzeugte enormen Druck, ein Albenberger
Freistoß aus guter Position konnte von der aufspringenden Mauer abgefälscht werden (52.), drei Minuten
später fand Albenberger, Gostner auf der gegenüberliegenden Seite, seinen Schuss aus kurzer Distanz konnte
Facchini zur Ecke ablenken und in der 59. Minute prüfte der eingewechselte Daniel Aita, Facchini mit einem
Schuss aufs kurze Eck, dieser war zur Stelle. In der 63. Minute die mittlerweile verdiente Führung für Terlan,
nach einem Albenberger Freistoß wurde Marco Angottis Trikot einem Qualitätstest unterzogen, den fälligen
Foulelfmeter verwandelte Albenberger sicher. Wieder versuchten die Gäste zu reagieren und ein Kopfball von
Ayad ging aus kurzer Distanz übers Tor (68.). Nur eine Minute später ein Vorstoß von Hannes Jakomet über die
linke Seite, seinen Schuss aufs kurze Eck konnte Facchini zur Ecke ablenken. In der 71. Minute musste sich
Facchini geschlagen geben, Albenberger hatte im rechten Mittelefeld etwas zu viel Freiraum, setzte zu einem
Weitschuss aus 30 Metern an, welcher diagonal im Tor einschlug, ein sehenswerter Treffer. Den Gästen muss
man anerkennen, dass sie nie aufgaben und so in der 81. Minute wieder zum Anschlusstreffer kamen, der
aufgerückte Sartori war mit einem Abstauber im Anschluss an einen Eckball erfolgreich, bitter für ihn, dass er in
der Nachspielzeit (90.+3), nach einem unglücklichen Zusammenprall, mit einer Kopfverletzung ins Krankenhaus
musste. In der 83. Minute setzte Baldo einen Kopfball aus kurzer Distanz übers Tor, auf der Gegenseite schoss
der eingewechselte Daniel Aita diagonal knapp am langen Pfosten vorbei (85.), Aita war es auch, welcher zu
einem Konter allein auf Facchini unterwegs war, als der Schiedsrichter zu schnell ein Foul pfiff und so Terlan die
Vorteilsregel nahm, erwähnenswert, dass der Schiedsrichter seinen Fehler sofort erkannte sich ausführlich
entschuldigte, lobenswert. Als Bertoldi in der 88. Minute aus 18 Metern neben das Tor schoss war der zweite
Heimsieg in Folge für Terlan unter Dach und Fach.
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LANDESLIGA - 4. SPIELTAG
Natz - Terlan 2:1

Natz: Cantafio, Larcher, Brunner, Peintner, Mair
Simon, Gasser, Hofer Tobias (76. Elizeus), Fusco
(97. Hilpold), Beltritti (82. Mayr), Hofer Maxi-
milian, Mair Peter (76. Untersulzner)

Terlan: Malfatti, Jakomet, Ricchiuti, Trojer (86.
Singer), Zeni (90. Fadera), Sammah, Aita (76.
Springeth), Angotti, Gostner, Rossi (59. Mitterer),
Albenberger

Tore:0 – 1 Aita (55.), 1 – 1 Hofer Tobias (58.), 2 –
1 Fusco (81.)

Terlan verliert in Natz mit 1 - 2
Im Auswärtsspiel gegen Natz tat sich Terlan schwer das gewohnt sichere Passspiel aufzuziehen, die Hausherren
agierten sehr aggressiv und zweikampfstark. In der 3. Minute versuchte es Daniel Aita mit einem Weitschuss,
welcher Cantafio keine Probleme bereitete. In der 8. Minute erhielt Peter Gostner einen guten Ball von Manuel
Rossi, Gostner schob den Ball an Cantafio, aber auch knapp am Tor vorbei. In der 17. Minute musste sich
Cantafio bei einem Weitschuss von Hannes Trojer strecken, um den Ball zur Ecke ablenken zu können. Nur eine
Minute später ein Konter über den auffälligen Tobias Hofer, er bediente Beltritti, sein Abschlussversuch wurde
noch gefährlich abgefälscht.In der 30. Minute musste Elias Zeni in extremis klären, Tobias Hofer war gefährlich
in den Strafraum eingedrungen. In der 36. Minute ging ein Weitschuss von Fusco knapp am Tor vorbei. Auf der
Gegenseite kam Thomas Albenberger nach einem langen Einwurf von Gostner an den Ball, sein Abschluss fiel
aber zu schwach aus.

Nach der Pause machte Aita alles allein, er dribbelte sich über die rechte Seite gleich durch mehrere Gegner
durch, und schoss von der Strafraumgrenze sicher zum 1 – 0 ins Eck. Terlan wollte auch gleich nachlegen, einen
Weitschuss von Manuel Rossi aus 30 Metern konnte Cantafio über die Querlatte lenken (56.) und ein guter
Abschluss von Albenberger aus 11 Metern konnte in letzter Sekunde noch abgeblockt werden (57.). Nur eine
Minute später der Ausgleich, Tobias Hofer machte es Aita nach, entledigte sich einiger Gegenspieler und schoss
sicher ins Eck. Anschließend spielte sich das Geschehen vorwiegend im Mittelefeld ab, Torgelegenheiten waren
Mangelware. Erst in der 77. Minute hatte Fusco eine Großchance, nach einem Missverständnis zwischen
Sammah und Lukas Malfatti bekam er im Strafraum den Ball, schaffte es aber nicht diesen im leeren Tor
unterzubringen. Er machte es dann aber in der 81. Minute besser, aus 35 Metern, sah er dass Malfatti etwas zu
weit vor seinem Kasten stand, so senkte sich der Ball über Malfatti ins Tor, ein sehenswerter Treffer. Terlan warf
nun alles nach vorne, der Ausgleichstreffer fiel aber nicht mehr, die Angriffe Terlans wurden von den
Hausherren alle erfolgreich abgewehrt.







Gianluca Richiuti und Marco Angotti wechselten vor Beginn dieser Saison von Olimpia Meran zum AFC Terlan. Das
bevorstehende Heimspiel gegen ihren ehemaligen Verein ist für die beiden Neuzugänge daher ein ganz besonderes:
Zum ersten Mal werden sie gegen ihren Ausbildungsverein auf dem Platz stehen. Im folgenden Interview stellen sich
Gianluca und Marco kurz vor und sprechen über ihren Wechsel, ihre Zeit bei Olimpia Meran und die besondere
Bedeutung des bevorstehenden Duells.

Da questa stagione fate parte della famiglia dell’AFC Terlan. Se doveste presentarvi ai nostri tifosi, come vi
descrivereste dal punto di vista calcistico? Quali sono le vostre principali caratteristiche in campo?
Gianluca: Sono Gianluca Ricchiuti e gioco come terzino destro. In campo cerco di dare sempre il massimo e di
mettermi a disposizione della squadra. Mi piace giocare con intensità, essere disciplinato e cercare di fare le cose per
bene. Per questo cerco sempre di migliorarmi, allenamento dopo allenamento e partita dopo partita.
Marco: Sono Marco Angotti, sono un giocatore molto duttile che può ricoprire più ruoli in campo all'occorrenza, però
nasco come centrocampista. Mi piace avere sempre il pallone, giocare con coraggio, gestire i tempi di gioco e capire i
momenti della partita. Sicuramente porto a Terlano la mia esperienza la mia fame di vittorie e la mia simpatia.

Lo scorso anno sei passato dall’Olimpia alla nostra società. Come hai vissuto questo cambiamento? Quali
differenze hai notato e cosa apprezzi particolarmente della tua nuova società?
Gianluca: Non è stato facile lasciare l’Olimpia, perché era un ambiente che conoscevo bene e dove avevo vissuto
tanti momenti importanti. Il passaggio al Terlano all’inizio non è stato semplice: non conoscendo nessuno e
trovandomi in un ambiente nuovo, mi sembrava tutto un po’ strano. Però sia la società che i compagni mi hanno
accolto molto bene e mi hanno fatto sentire subito parte della squadra.
Per quanto riguarda gli allenamenti e le partite, non ho trovato grandi differenze tra le due società. Sono entrambe
società serie, in cui si lavora e si cerca di dare il massimo in tutto, e penso che queste siano cose molto importanti
per un giocatore. Sono molto felice di far parte di questa società e spero di continuare a dare il massimo e di essere
sempre a disposizione della società e della squadra.
Marco: Per me è stato molto difficile dover lasciare la squadra della mia città, mi sono ritrovato per la prima volta ad
affrontare un mercato in prima persona, situazione totalmente nuova per me. Ma alla fine sono sicuro di aver fatto
la scelta migliore e che questo nuovo capitolo della mia vita mi aiuterà a crescere ancora. Inoltre sono stato accolto
benissimo da tutti a partire dal direttore sportivo, al mister, allo staff, al presidente e sopratutto dalla squadra con
cui mi sto trovando molto bene e pian piano iniziamo a conoscerci bene anche in campo. Non ho trovato grosse
differenze tra allenamenti e partite. L'importante è dare sempre il massimo per raggiungere gli obbiettivi personali
(andare in eccellenza) e sopratutto di squadra.
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1. MANNSCHAFT  

Interview mit Gianluca Ricchiuti und Marco Angotti 



“per una domenica io e mio padre saremo avversari in campo”
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La prossima partita contro l’Olimpia Merano sarà sicuramente speciale per te. Con quali sensazioni affronti
questa sfida e cosa ti aspetti maggiormente da questa partita?
Gianluca: Sono molto contento ed emozionato di giocare contro l’Olimpia Merano, ma soprattutto di rivedere alcuni
dei miei vecchi compagni di squadra. Sono certo che sarà una bella sfida, ricca di emozioni, e le sensazioni che provo
sono davvero tante. Da una parte ci sarà sicuramente l’emozione di rivedere persone con cui ho condiviso tanto e
che hanno fatto parte di un percorso importante della mia vita; dall’altra, una volta iniziata la partita, cercherò di
mettere da parte le emozioni e di concentrarmi al massimo sulla mia squadra e sulla partita . Sarà sicuramente una
partita indimenticabile per me, ma l’obiettivo è chiaro: dare il massimo e vincere.
Marco: Incontrare l'Olimpia Merano per la prima volta da avversario sarà un qualcosa di unico dato che fino a pochi
mesi fa vestivo quei colori. Non lo nego ma sarà molto strano dopo tutto quello che ho vissuto con quella maglia.
Conservo un grande rispetto per tutta la società, i miei ex compagni e i membri dello staff che mi hanno
accompagnato negli anni inparticolare per mio padre...per una domenica saremo avversari in campo. Ora però sono
un giocatore del Terlano e farò di tutto per portare a casa la vittoria come in tutte le altre partite. Mi aspetto una gara
ad altà intensità conoscendo i principi di gioco dell'Olimpia e il nostro modo di approcciare le partite casalinghe. 

Hai fatto la tua formazione calcistica all’Olimpia Merano. Quali esperienze di quel periodo ti hanno segnato
maggiormente e cosa hai portato con te per la tua crescita come calciatore?
Gianluca: Diciamo che, come percorso, mi è servito ogni singola cosa, perché ogni esperienza mi ha aiutato a
crescere sia come calciatore che come persona. Sicuramente un momento che non dimenticherò mai è la vittoria
della Coppa, che è stata una grande soddisfazione per tutta la squadra. Però anche l’anno scorso, soprattutto nel
girone di ritorno, abbiamo vissuto un periodo molto importante: abbiamo dimostrato tutte le nostre capacità e la
nostra forza, sia come squadra che individualmente. In quel momento siamo riusciti a responsabilizzarci molto e a
tirare fuori il meglio da ognuno di noi, anche in una situazione in cui non avevamo un vero e proprio allenatore ma
eravamo solo un gruppo di “amici” che ha dimostrato di essere pronti a tutto. Sono esperienze che mi hanno
insegnato tanto ma soprattutto che mi hanno fatto crescere come giocatore e che porterò sempre con me.
Marco: Si mi sono formato con l'Olimpia Merano da quando avevo 4 anni. È stato un percorso bellissimo pieno di
soddisfazioni sin dal settore giovanile. Guardando alla prima squadra sicuramente la svolta c'è stata 3 anni fa con la
vittoria della Coppa Provinciale è stato il primo segnale di forza del nostro gruppo, seguita l'anno successivo dallo
spareggio per salire in Promozione, una partita piena di tensione che mi ha insegnato tanto. Ma è stata la scorsa
stagione in Promozione a segnarmi di più sopratutto per il girone di ritorno chiuso da imbattuti per di più senza un
vero e proprio allenatore di ruolo. Da questa esperienza porto con me un autonomia di gioco unica e la certezza che
quando un gruppo condivide gli stessi valori si può superare ogni ostacolo. 

INTERVIEW



Ergebnisse
JUGEND & FREIZEIT
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FREIZEIT
Sturmtruppen - Haslacher SV 5:0

Tore: Walcher Andreas, Pardeller Johannes, Hafner
Peter, Hafner Martin, Unterholzner Armin

JUNIOREN
SPG Etschtal - Fußball Überetsch 5:0

Tore: 2x Schwarz Jonas, 2x Fadera Mustapha,
Pernter Jonathan

A-JUGEND
SPG Etschtal - Partschins 0:6

Fußball Überetsch - SPG Etschtal 4:2
Tore: Trojer Philipp, Mongelli Ruben

B-JUGEND
SPG Etschtal - Olimpia Meran 0:5

Bozner FC - SPG Etschtal 5:2
Tore: Delpero Manuel, Haberer Jonas 

B-JUGEND B
SPG Etschtal B - Oltrisarco Juve B 8:0

Tore: 3x Plank Oliver, 3x Almassy Gergö,
Aufderklamm Rafael, Eigentor

Fußball Überetsch - SPG Etschtal 3:1
Tore: Gamper Ivan

C-JUGEND
Laas - SPG Etschtal 0:4

SPG Etschtal - Naturns 3:3

UNTER 13
SPG Etschtal - Team BuGa 0:2

SPG Aldein/Petersberg - SPG Etschtal 4:1

UNTER 12
SPG RST WEISS - SPG Etschtal 4:3

UNTER 11 SCHWARZ
SV Lana ROT - SPG Etschtal 4:3

UNTER 11 ROT
SPG Etschtal - SG Schlern BLAU 8:2

UNTER 11
Obermais - AFC Terlan 12:2

UNTER 10
AFC Terlan - Haslacher SV 5:5



JUGEND & FREIZEIT

Die nächsten Spiele

FREIZEIT
FR 25.09.2026 ASV Kurtinig/Laag - Sturmtruppen

FR 02.10.2026 Sturmtruppen - AFC Rentsch

JUNIOREN
MI 23.09.2026 SPG Etschtal - Mölten

DO 01.10.2026 Weinstraße Süd - SPG Etschtal

A-JUGEND
SA 26.09.2026 SPG Etschtal - St. Pauls

SO 04.10.2026 Lana - SPG Etschtal

B-JUGEND
SO 27.09.2026 SPG Etschtal - Virtus Bolzano
FR 02.10.2026 St. Martin Moos - SPG Etschtal

B-JUGEND B
SO 27.09.2026 SPG Etschtal B - Neugries B

SO 04.10.2026 SPG Etschtal - Milland B

C-JUGEND
FR 25.09.2026 Ulten - SPG Etschtal
SA 03.10.2026 SPG Etschtal - Lana

UNTER 13
SA 26.09.2026 SPG Etschtal - SPG Unterland Berg

FR 02.10.2026 ASV Montan - SPG Etschtal

UNTER 12
FR 25.09.2026 SPG Etschtal - SPG Tscherms/Marling

UNTER 11 SCHWARZ
SA 26.09.2026 SPG Etschtal - JT St. Martin

FR 02.10.2026 FC Obermais - SPG Etschtal 

UNTER 11 ROT
SA 03.10.2026 SPG Etschtal - SPG Aldein/Petersberg

UNTER 11
FR 25.09.2026 AFC Terlan - SPG RST ROT

FR 02.10.2026 SPG Völlan/Tisens - AFC Terlan

UNTER 10
MI 23.09.2026 Neugries SCHWARZ - AFC Terlan

FR 02.10.2026 AFC Terlan - AFC Siebeneich

Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage www.afc-terlan.com veröffentlicht.
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	Tore:0 – 1 Aita (55.), 1 – 1 Hofer Tobias (58.), 2 – 1 Fusco (81.)
	Terlan verliert in Natz mit 1 - 2
	Im Auswärtsspiel gegen Natz tat sich Terlan schwer das gewohnt sichere Passspiel aufzuziehen, die Hausherren agierten sehr aggressiv und zweikampfstark. In der 3. Minute versuchte es Daniel Aita mit einem Weitschuss, welcher Cantafio keine Probleme bereitete. In der 8. Minute erhielt Peter Gostner einen guten Ball von Manuel Rossi, Gostner schob den Ball an Cantafio, aber auch knapp am Tor vorbei. In der 17. Minute musste sich Cantafio bei einem Weitschuss von Hannes Trojer strecken, um den Ball zur Ecke ablenken zu können. Nur eine Minute später ein Konter über den auffälligen Tobias Hofer, er bediente Beltritti, sein Abschlussversuch wurde noch gefährlich abgefälscht.In der 30. Minute musste Elias Zeni in extremis klären, Tobias Hofer war gefährlich in den Strafraum eingedrungen. In der 36. Minute ging ein Weitschuss von Fusco knapp am Tor vorbei. Auf der Gegenseite kam Thomas Albenberger nach einem langen Einwurf von Gostner an den Ball, sein Abschluss fiel aber zu schwach aus.
	Nach der Pause machte Aita alles allein, er dribbelte sich über die rechte Seite gleich durch mehrere Gegner durch, und schoss von der Strafraumgrenze sicher zum 1 – 0 ins Eck. Terlan wollte auch gleich nachlegen, einen Weitschuss von Manuel Rossi aus 30 Metern konnte Cantafio über die Querlatte lenken (56.) und ein guter Abschluss von Albenberger aus 11 Metern konnte in letzter Sekunde noch abgeblockt werden (57.). Nur eine Minute später der Ausgleich, Tobias Hofer machte es Aita nach, entledigte sich einiger Gegenspieler und schoss sicher ins Eck. Anschließend spielte sich das Geschehen vorwiegend im Mittelefeld ab, Torgelegenheiten waren Mangelware. Erst in der 77. Minute hatte Fusco eine Großchance, nach einem Missverständnis zwischen Sammah und Lukas Malfatti bekam er im Strafraum den Ball, schaffte es aber nicht diesen im leeren Tor unterzubringen. Er machte es dann aber in der 81. Minute besser, aus 35 Metern, sah er dass Malfatti etwas zu weit vor seinem Kasten stand, so senkte sich der Ball über Malfatti ins Tor, ein sehenswerter Treffer. Terlan warf nun alles nach vorne, der Ausgleichstreffer fiel aber nicht mehr, die Angriffe Terlans wurden von den Hausherren alle erfolgreich abgewehrt.

	1. MANNSCHAFT

	Interview mit Gianluca Ricchiuti und Marco Angotti
	Da questa stagione fate parte della famiglia dell’AFC Terlan. Se doveste presentarvi ai nostri tifosi, come vi descrivereste dal punto di vista calcistico? Quali sono le vostre principali caratteristiche in campo?
	Lo scorso anno sei passato dall’Olimpia alla nostra società. Come hai vissuto questo cambiamento? Quali differenze hai notato e cosa apprezzi particolarmente della tua nuova società?
	INTERVIEW

	“per una domenica io e mio padre saremo avversari in campo”
	La prossima partita contro l’Olimpia Merano sarà sicuramente speciale per te. Con quali sensazioni affronti questa sfida e cosa ti aspetti maggiormente da questa partita?
	Hai fatto la tua formazione calcistica all’Olimpia Merano. Quali esperienze di quel periodo ti hanno segnato maggiormente e cosa hai portato con te per la tua crescita come calciatore?
	JUGEND & FREIZEIT

	Ergebnisse
	FREIZEIT
	Sturmtruppen - Haslacher SV 5:0
	Tore: Walcher Andreas, Pardeller Johannes, Hafner Peter, Hafner Martin, Unterholzner Armin


	JUNIOREN
	SPG Etschtal - Fußball Überetsch 5:0
	Tore: 2x Schwarz Jonas, 2x Fadera Mustapha, Pernter Jonathan


	A-JUGEND
	SPG Etschtal - Partschins 0:6
	Fußball Überetsch - SPG Etschtal 4:2
	Tore: Trojer Philipp, Mongelli Ruben


	B-JUGEND
	SPG Etschtal - Olimpia Meran 0:5
	Bozner FC - SPG Etschtal 5:2
	Tore: Delpero Manuel, Haberer Jonas


	B-JUGEND B
	SPG Etschtal B - Oltrisarco Juve B 8:0
	Tore: 3x Plank Oliver, 3x Almassy Gergö, Aufderklamm Rafael, Eigentor
	Fußball Überetsch - SPG Etschtal 3:1
	Tore: Gamper Ivan


	C-JUGEND
	Laas - SPG Etschtal 0:4
	SPG Etschtal - Naturns 3:3

	UNTER 13
	SPG Etschtal - Team BuGa 0:2
	SPG Aldein/Petersberg - SPG Etschtal 4:1

	UNTER 12
	SPG RST WEISS - SPG Etschtal 4:3

	UNTER 11 SCHWARZ
	SV Lana ROT - SPG Etschtal 4:3

	UNTER 11 ROT
	SPG Etschtal - SG Schlern BLAU 8:2

	UNTER 11
	Obermais - AFC Terlan 12:2

	UNTER 10
	AFC Terlan - Haslacher SV 5:5

	JUGEND & FREIZEIT

	Die nächsten Spiele
	FREIZEIT
	FR 25.09.2026 ASV Kurtinig/Laag - Sturmtruppen
	FR 02.10.2026 Sturmtruppen - AFC Rentsch


	JUNIOREN
	MI 23.09.2026 SPG Etschtal - Mölten
	DO 01.10.2026 Weinstraße Süd - SPG Etschtal


	A-JUGEND
	SA 26.09.2026 SPG Etschtal - St. Pauls
	SO 04.10.2026 Lana - SPG Etschtal


	B-JUGEND
	SO 27.09.2026 SPG Etschtal - Virtus Bolzano
	FR 02.10.2026 St. Martin Moos - SPG Etschtal


	B-JUGEND B
	SO 27.09.2026 SPG Etschtal B - Neugries B
	SO 04.10.2026 SPG Etschtal - Milland B


	C-JUGEND
	FR 25.09.2026 Ulten - SPG Etschtal
	SA 03.10.2026 SPG Etschtal - Lana


	UNTER 13
	SA 26.09.2026 SPG Etschtal - SPG Unterland Berg
	FR 02.10.2026 ASV Montan - SPG Etschtal

	UNTER 12
	FR 25.09.2026 SPG Etschtal - SPG Tscherms/Marling

	UNTER 11 SCHWARZ
	SA 26.09.2026 SPG Etschtal - JT St. Martin
	FR 02.10.2026 FC Obermais - SPG Etschtal

	UNTER 11 ROT
	SA 03.10.2026 SPG Etschtal - SPG Aldein/Petersberg

	UNTER 11
	FR 25.09.2026 AFC Terlan - SPG RST ROT
	FR 02.10.2026 SPG Völlan/Tisens - AFC Terlan

	UNTER 10
	MI 23.09.2026 Neugries SCHWARZ - AFC Terlan
	FR 02.10.2026 AFC Terlan - AFC Siebeneich
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